
Protokoll  Stadteilvertretungsversammlung vom 02.11.16 
 

1. Begrüßung durch den Versammlungsleiter Herrn Henkel, (ab 19:30 Herr Berndt) mit 

Annahme der Tagesordnung 

 

2. Die BVG stellt die Verkehrspläne für Spandau durch Herrn Freitag und Herrn Wrobel vor. 

 

3. Bericht aus dem Sanierungsbeirat 

Die schriftlichen Anfragen wurden durch das BA mündlich beantwortet: 

die Fahrradbügel werden teilweise aufgestellt. 

In der Jägerstraße wird geprüft ob es Gehwegplatten geben soll 

Der Planungsvorbehalt bezüglich des Metzer Platzes ist gegeben. 

 

Das Baumkonzept wird im Februar vorgestellt. 

Die Bäume sind „vergreist“ und werden ggf.  gefällt und durch bessere Umgebung 

werden die neuen Bäume besser gedeihen. 

 

Für das Postgelände gibt es eine Info-Veranstaltung am 16.11. im Bürgersaal im 

Rathaus. Herr Rentzsch und Herr Henkel sind für das Werkstadtverfahren am Freitag, 

11.11.2016 als Teilnehmer geladen. 

Im Dezember 2018 soll Wildwuchs fertiggestellt werden 

 

Die Vorplanungen für den Abschnitt Hoppetosse und Feuerwehr in der Götelstraße 

werden weiter ausgearbeitet. 

 

Die Mängel an der Durchwegung am Metzer Platz werden wohl nicht behoben, da sie 

nur geringfügig sind, dies wäre insofern Sache des Eigentümers. 

 

Der Neubau der Mehrzweckhalle der Christoph-Földerich Schule wird sich verzögern, 

da die Bedarfsplanung angepasst werden muss (Erweiterung all 3-Felder-Halle und 

damit verbundene Kostensteigerung). 

 

4. Sonstiges  

 

Es wurde angeregt die Bahnunterführung durch Sofortmaßnehmen attraktiver zu 

gestalten und zu prüfen ob das Konzept der anderen Beleuchtung und Säuberung. 

Die Firma Stroer soll um ein Gespräch gebeten werden. 

 

Es wird angeregt, dass das GSM mit Geschäftsleuten über Erfolg und Misserfolg  

seiner Arbeit diskutiert.  Terminvorschlag im März.  

 

Gegen 21 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

Protokoll  Friedrich Berndt 


